
 

Salzburg, am 10.06.2015 
 
 

 
 

Die Notunterbringung der Asylwerber am Gelände 

der LPD Salzburg stellt für alle Beteiligten eine 

große Herausforderung dar. 

Alle im FA vertretenen Fraktionen stellten daher in 

heutigen Sitzung einhellig den Antrag, die LPD möge 

ein, vor allem den aktenkundigen Vorfällen in 

jüngster Zeit Rechnung tragendes, entsprechendes 

u. umfassendes Sicherheitskonzept ausarbeiten. 

Auch die immens erhöhte Arbeitsbelastung der 

unmittelbar betroffenen Kolleginnen und Kollegen 

muss berücksichtigt werden. Personalverstärkende 

Maßnahmen an den betroffenen Dienststellen sollten 

zur Entlastung beitragen. 

 

Walter Deisenberger 
für alle Fraktionen und Mitglieder des FA 

 


